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Inserat

dito r nc

Marianne Noser,
Chefredaktorin

Jeder Tag
ist ein Geschenk

penderorgane retten Leben. Oder sie helfen, wieder ein würdiges Dasein

führen zu können. Zeitlupe-Redaktorin Martina Novak beleuchtet dieses

vielschichtige Thema auf den Seiten 10 bis 14 und Seite 17 von verschiedenen

Seiten und fragte den bekannten Herzspezialisten Thierry Carrel, wo für ihn die

Grenzen der Transplantationschirurgie liegen. Zudem porträtiert sie zwei Betroffene,

denen dank eines Spenderorgans ein zweites Leben geschenkt wurde.

Als nunmehr 80-Jähriger empfindet auch Adolf Muschg jeden neuen Tag als

Geschenk. Im Interview mit Zeitlupe-Redaktor Gallus Keel erzählt der international
bekannte Schweizer Schriftsteller von seiner Motivation zum Schreiben und seiner

Liebe zu Japan. Und er sinniert über sein Krebsleiden, den «Tod als Ereignis» und
die Chancen, die ihm das Alter eröffnet.

Mit dem fünften und letzten Teil der Grosseltern-Serie verabschiedet sich Martin

Mezger als freier Autor von der Zeitlupe. Der ehemalige Direktor von Pro Senectute

Schweiz, der seit zwanzig Jahren beruflich im Altersbereich tätig ist, hat nun selbst

das AHV-Alter erreicht und gibt sein Engagement als Berater, Publizist und Referent

auf, er bleibt aber Geschäftsführer der Hatt-Bucher-Stiftung. Wir danken Martin

Mezger von Herzen für seine jahrelange redaktionelle Mitarbeit und seine

interessanten, tiefgründigen Texte. In seinen Artikeln hat er uns viele wichtige Denk-

anstösse geliefert und aktuelle Alters- und Generationenthemen aufgegriffen. Wir
wünschen Martin Mezger viel Befriedigung in seinem künftigen Tun und freuen uns

auf weitere spannende Begegnungen mit ihm!

Liebe Leserinnen, liebe Leser, zum Schluss möchte ich Sie noch auf

den neuesten Band von «Das waren noch Zeiten...» gluschtig machen. Darin
berichten ältere Frauen und Männer in sehr persönlichen, teils heiteren, teils ernsten

Geschichten von Begebenheiten, die sie in der Zeit des Zweiten Weltkriegs erlebt

haben. Entstanden ist ein anregender und kurzweiliger (Vor-) Lesestoff für Jung und

Alt, der spannende Einblicke in die Vergangenheit erlaubt und wertvolle Erinnerungen

vor dem Vergessen bewahrt. An dieser Stelle auch nochmals ein grosses Merci

an all jene, die sich bei der Zeitlupe gemeldet haben, die wir aber für dieses Buch

nicht berücksichtigen konnten.
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